
- Bitte abtrennen -

Hinweise

Tagungsort:
Info-Center Kraftwerk Goldenberg
Goldenbergstrasse 2
5354 Hürth-Knapsack

Rückantwort (nur bei Teilnahme):
Um Anmeldung auf beiliegender Karte,
per Fax oder e-Mail wird gebeten:

Büro Helga Kühn-Mengel
Telefon (0 30) 227 71124
Telefax (0 30) 227 76778
e-Mail:helga.kuehn-mengel@bundestag.de

Büro Gabriele Frechen
Telefon (0 30) 227 74131
Telefax (0 30) 227 76305
e-Mail: gabriele.frechen@bundestag.de

der SPD-Bundestagsfraktion

Gesellschaft ohne
Nachkommen?

Folgen des demographischen
Wandels auf die sozialen Systeme

Prof. Dr. Eckart Bomsdorf
Mitgl. der Enquete Kommission „Demographi-
scher Wandel“ des Deutschen Bundestages

Gabriele Frechen, MdB
Mitglied des Finanzausschusses des
Deutschen Bundestages

Hans Krings
Vorsitzender der Rhein-Erft SPD

Helga Kühn-Mengel, MdB
Sprecherin der Arbeitsgruppe Gesundheit und
Soziale Sicherung der SPD-Bundestagsfraktion

Am: Mittwoch,
                den 29.10.2003

Im: Info-Center Kraftwerk
                Goldenberg,

Hürth-Knapsack

Um: 18.30 – 21.00 Uhr
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Sehr geehrte Damen und Herren,

die demographische Entwicklung in Deutsch-
land stellt die sozialen Sicherungssysteme vor
neue Herausforderungen. Von einem "drohen-
den Kollaps" und einem "Krieg der Generatio-
nen" ist häufig die Rede.

Fakt ist: Die Menschen leben länger, die Gebur-
tenzahlen gehen seit Jahrzehnten zurück und
das wirtschaftliche Wachstum hat sich verlang-
samt.

Handlungsbedarf für die Politik besteht in ver-
schiedenen Feldern: Im Bereich von Arbeit und
Wirtschaft ebenso wie in den verschiedenen
Zweigen des Sozialen Sicherungssystems sowie
der Familienpolitik. Deshalb gestaltet die SPD-
Bundestagsfraktion mit der Agenda 2010 das
Verhältnis zwischen den Generationen neu.

Darüber hinaus möchten wir mit dieser Veran-
staltung Denkanstöße geben, wie wir eine Ge-
sellschaft für alle Lebensalter schaffen können.

Wir sind davon überzeugt, dass die Gestal-
tungsaufgabe, die der demographische Wan-
del der Politik aufgibt, bewältigt werden kann.
Wie – darüber wollen wir mit Ihnen diskutieren.

Wir laden Sie zu dieser Veranstaltung herzlich
ein und freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Ihre SPD-Bundestagsfraktion

Helga Kühn-Mengel ;        Gabriele Frechen,
MdB                                      MdB

Programm am 29. Oktober 2003

18:30 Uhr Begrüßung

Einführung in die
Problematik

„Demographischer Wandel
und seine Folgen in unse-
rer Gesellschaft“
Prof. Dr. Eckart   Bomsdorf
Mitgl. Der Enquete Kommission
„Demographischer Wandel“ des
Deutschen Bundestages

Herausforderung
und Antworten
der Politik

“Zukunftsfähigkeit der So-
zialen Sicherungssysteme“

Helga Kühn-Mengel, MdB
Sprecherin der Arbeitsguppe
Gesundheit und Soziale Siche-
rung der SPD-Bundestags-
fraktion

„Maßnahmen der Bundes-
regierung zu Arbeit und
Familie“

Gabriele Frechen, MdB
Ordentl. Mitgl. des Finanzaus-
schusses des Deutschen Bun-
destages

Anschließend Diskussion

Moderation:
Hans Krings, MdL
Vorsitzender der
Rhein-Erft SPD

Schlusswort
Für Getränke ist gesorgt.
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